
Regen klatscht an meine Ohren
Alte Schmiede im Großen Moor bei Gifhorn T. + M.: hedo, 1973, 1995

1. Regen klatscht an meine Ohren.
 Wind dröhnt über Torf und Moor.
Schwarze Nacht. Ich steh' verloren 
wie vor einem dunklen Tor. 

2. Altes Dorf am Rand  der Geest, 
Alte Schmiede, ich mag dich sehr.
Sonne über Moor und Birken.
Euch gibt es bald nicht mehr.

3. Vom Moor ist kaum noch 'was zu sehen, 
zugeschüttet  Moor und Kraut.
Ist der Nebel uns gestohlen, 
und die Heimat uns geraubt.

4. Siehst Du auch die Hintergründe?
 Dunkle Raben in dem Traum?
Alte Bilder? Barbarossa?
 Wurzeln vom gestorb'nen Baum?

5. Regen klatscht an meine Ohren.
Wind dröhnt über Torf und Moor.
Schwarze Nacht. Ich steh' verloren
wie vor einem dunklen Tor. 
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